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Herren Bezirksliga

TSV Heiningen : FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 
Sonntag, 02.04.2023, 10:00 Uhr

TSV Heiningen gegen FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 7:9

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 36:31 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksliga gegen den TSV Heiningen. 200 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das
Doppel Bohrer / Schaubele den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Butz / Schulz über die 1:3-Niederlage gegen
Burkhardt / Vejseli hinweggetröstet werden mussten. Zwischenzeitlich konnten Schönfeld / Wagner
zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren am Nachbartisch das Spiel gegen Bohrer / Schaubele
aber trotzdem deutlich mit 8:11, 6:11, 11:6, 5:11. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Hindemith / Großmann und Brehm / Hofer beendet, das Hindemith / Großmann
letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Daniel Butz konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Tobias Brehm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Auf Messers Schneide
stand dann die Partie zwischen Jochen Schönfeld und Günter Burkhardt, bevor sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Burkhardt seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Hindemith danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Jörg Schaubele hinnehmen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Kai
Großmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Bohrer. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Gerd Wagner nach einer 2:0-Führung gegen Vejsel Vejseli. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Christian Schulz und Sven Hofer, die Christian Schulz letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Heiningen und
des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach. Obwohl Daniel Butz in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Günter Burkhardt zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen Schönfeld bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Brehm. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:15 (Schönfeld) und 14:7 (Brehm). Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Thomas Hindemith gegen Oliver Bohrer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bohrer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Kai Großmann hatte im Match gegen Jörg Schaubele am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Großmann nun bei 3:5, während Schaubele bislang 13 Siege und 10 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit 1:3 verlor hingegen Gerd Wagner seine Partie gegen Sven Hofer, in die Hofer
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im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:6 (Wagner) und 6:8 (Hofer). Mit 3:1 siegte anschließend
Christian Schulz gegen Vejsel Vejseli und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Butz / Schulz verloren ihr Match indessen gegen Bohrer / Schaubele
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den FTSV Bad Ditzenbach-
Gosbach im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Heiningen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach geht es stattdessen am 16.04.2023 gegen den
TGV Rosswälden II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Heiningen

Doppel: Butz / Schulz 0:2, Schönfeld / Wagner 0:1, Hindemith / Großmann 1:0 
Einzel: D. Butz 2:0, J. Schönfeld 0:2, T. Hindemith 0:2, K. Großmann 2:0, G. Wagner 0:2, C. Schulz
2:0 

 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach
Doppel: Bohrer / Schaubele 2:0, Burkhardt / Vejseli 1:0, Brehm / Hofer 0:1 
Einzel: G. Burkhardt 1:1, T. Brehm 1:1, O. Bohrer 1:1, J. Schaubele 1:1, S. Hofer 1:1, V. Vejseli 1:1


